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Liebe Eltern, 
eine wichtiges Ergebnis unserer Veranstaltung am 17.1.09 an der Uni Ulm war, dass 
ca. 10.000 Studienplätze jährlich von Studenten blockiert werden, die ihr Studium 
abbrechen oder den Studiengang wechseln werden. 
Aber wir können etwas dagegen tun ! Wir können versuchen den Anteil an 
Studienabbrechern zu reduzieren, indem wir dabei mit helfen die Berufsvorbereitung 
der Schüler zu intensivieren und vor Ort besser zu koordinieren. 
 

Tipps zu Verbesserung der Berufsvorbereitung vor Ort 
In Ihrer Stadt bzw. Gemeinde: 

1. Nehmen Sie Kontakt mit den Institutionen vor Ort auf: Ihrem Schulleiter bzw. 
dem geschäftsführenden Schulleiter der Gymnasien, dem Bogy-Beauftragten 
an Ihrer Schule, Elternvertretern von anderen Gymnasien, Gesamtelternbeirat, 
der IHK, dem Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit in Ihrer 
Region, der Studienberatung der Hochschule, falls eine in der Nähe ist. 

2. Machen Sie eine Bestandsaufnahme der Angebote. Vielleicht können Sie 
gemeinsam mit der Stadt oder Gemeinde zu einer solchen Sitzung einladen. 

3. Stellen Sie fest, in welchem Bereich Angebote fehlen. 

4. Sprechen Sie mit ehemaligen Schülern über ihre Erfahrungen mit der 
bisherigen Berufsvorbereitung. 

5. Gründen Sie mit den Beteiligten eine Arbeitsgruppe, die sich in regelmäßigen 
Abständen trifft und Informationen austauscht. 

6. Vielleicht gibt es schon Kontakte zu Handel und Industrie. Versuchen Sie, die 
Firmen einzubinden, damit diese Praktikumsplätze zur Verfügung stellen. 

An Ihrer Schule: 

1. Binden Sie die Schülermitverantwortung mit ein. 

2. Fragen Sie an den Schulen nach wie die BOGY-Praktika ablaufen. Gibt es 
zusätzlich zu den Berichten auch einen koordinierten Austausch der Schüler 
z.B. der Jahrgangstufe untereinander über ihre Erfahrungen ? 

3. Versuchen Sie Termine bei Eltern und Schülern besser bekannt zu machen, 
nutzen Sie dazu E-Mailverteiler an den Schulen. 

4. Informieren Sie alle Lehrer über die Wichtigkeit der Berufsvorbereitung und 
bitten Sie die Lehrer, die Termine an die Schüler weiterzuleiten. 

5. Organisieren Sie Veranstaltungen an Ihrer Schule oder mit mehreren Schulen 
zusammen z.B. "Eltern stellen Berufe vor". 

 

 



Und sonst noch… 

1. Am 23. April 2009 ist wieder Girl's Day (http://www.girls-day.de)  

2. In vielen Regionen werden Jobmessen angeboten. 

3. Motivieren Sie Ihre Kinder, die Angebote wahrzunehmen. 

4. Schicken Sie Ihre Ideen an uns, damit wir Sie anderen Eltern bekannt machen 
können. 

 

Links zur Berufsvorbereitung und Studienwahl 

Studieninformation 

• Studieninformation Baden-Württemberg mit vielen Tipps und Infos zur 
Studienwahl: http://www.studieninfo-bw.de. 

•  Unter http://www.studieninfo-bw.de/index.php?id=807  können Sie nach 
Studiengängen in BW suchen. 

• Liste der Berufsinformationszentren in BW: http://www.studieninfo-
bw.de/servicenav/service/links_alphabetische_reihenfolge/berufsberatung_un
d_biz_der_agenturen_fuer_arbeit/#c3304. 

• Bei dem Projekt Studienbotschafter wurden Studenten ausgebildet, die Sie 
anfordern können und die den Schülern über spezielle Studiengänge 
berichten http://www.studieninfo-
bw.de/orientieren_und_entscheiden/studienbotschafter/. 

 

Projekte zur Berufsorientierung 

Das Projekt Talenteschmiede wird vom Wirtschaftsministerium gefördert und 
bietet eine umfangreiche Berufsvorbereitung mit mehreren Test, die dem Schüler 
helfen seine Stärken kennen zu lernen und außerdem der Interessensfindung 
dient. Für Schulen kostenlos !!! http://www.talenteschmiede-bw.de 

Ein Beratungsangebot, das über die Regierungspräsidien angeboten wird ist 
ZOS. Ein Zielfindungs- und Orientierungsseminar zur Studien- und Berufswahl 
http://www.schule-bw.de/schularten/gymnasium/zos/index_html  

 

Berufsorientierungstest 

• Explorix ist ein Test, der von der Arbeitsagentur empfohlen wird, und 11,20 
Euro kostet http://www.explorix.de. 

• Online-Test der Uni Hohenheim http://www.was-studiere-ich.de . 

• Online Test der Ruhr-Uni Bochum http://www.borakel.de. 

• Testergebnis der Stiftung Warentest zu Onlinetests 
http://www.test.de/themen/bildung-soziales/test/-Onlinetests-zur-
Selbsteinschaetzung/1212947/1212947/1219327/1219323/  

Mit Hilfe folgender Tests kann man feststellen, ob man für den Lehrerberuf fit ist: 

• http://www.dbb.de/lehrerstudie/start_fit_einleitung.php von Career Counselling 
for Teachers: (www.cct-germany.de) 

• http://uni-fibel.uni-muenster.de/index.php?loc=home" 


